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Das Haus als Reklametafel.
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DAS HAUS ALS REKLAMETAFEL
Betrachtet man diesen Bau , so muß man von guten Eltern sein , um unter den scheußlichen

Aufschriften den Stil des Hauses zu entdecken .
Und doch ist es ein uralter Renaissance -Bau von packender Form !

je Ein wundervolles Denkmal einer verschütteten Zeit ! - Man stelle sich vor , der Moses von

Michelangelo wäre mit Reklameaufschriften bedeckt , wie : , ,Priby 1- Schuhpasta ’' — „Vohanka -
Korkstöpsel sind die besten ” usw . i Wer würde da nicht vor Zorn erbeben ?

Ist dieses Haus in einer böhmischen Stadt , in Budweis , auch von einem weniger berühmten
Manne geschaffen - die Verkitschung bleibt darum nicht minder verdammenswert .
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